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Herren Landesklasse Gr. 7

DJK Wasseralfingen : TSV Langenau 
Sonntag, 31.10.2021, 10:00 Uhr

DJK Wasseralfingen und TSV Langenau teilen sich die 
Punkte

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 traf die DJK Wasseralfingen am vergangenen Sonntag im 4.
Saisonspiel auf den TSV Langenau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Laible / Kirchhoff, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TSV Langenau dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Mangold / Henne beim 3:0-Sieg
gegen Bohrmann / Liebchen ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Laible / Kirchhoff wurden nachfolgend Ilg / Abele indessen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Bauer / Bereska am Nebentisch anschließend die Partie mit 1:3
gegen Braunwarth / Kohler abgaben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Udo Mangold konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Jan Kirchhoff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Einzel zwischen Jochen
Henne und Friedrich Laible endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Laible mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik fehlte wenig später Jürgen Ilg bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Helmut Braunwarth ab dem ersten Ballwechsel. Nicht wirklich einen Fuß auf
die Erde bekam im Gegenzug Thomas Abele anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen
Jürgen Bohrmann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Matthias Bauer bekam es nun mit Lukas Kohler zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Matthias Bauer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bauer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Nur einen Satz verlor Norbert
Bereska bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ralf Liebchen und holte somit einen wichtigen Punkt
für seine Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Udo Mangold die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Jochen Henne bekam es nun mit Jan Kirchhoff zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jochen Henne am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Jürgen Ilg beim 8:11,
11:6, 7:11, 11:8, 11:7 gegen Jürgen Bohrmann zu verrichten. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Thomas
Abele gegen Helmut Braunwarth. Matthias Bauer hatte derweil gegen Ralf Liebchen bei seinem 3:0
jedoch keine Probleme. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Norbert Bereska eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Lukas Kohler kassierte. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Mangold / Henne am Nebentisch anschließend das Match mit 1:3 gegen Laible
/ Kirchhoff abgaben. Damit fand das Mannschaftsspiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der DJK Wasseralfingen geht es nun im nächsten Spiel am 13.11.2021
gegen den TSV Weissenhorn, während der TSV Langenau am 13.11.2021 gegen den TSV
Herrlingen antritt.

 Punkte:
 DJK Wasseralfingen

Doppel: Mangold / Henne (1), Ilg / Abele (0), Bauer / Bereska (0) 
Einzel: U. Mangold (2), J. Henne (1), J. Ilg (1), T. Abele (0), M. Bauer (2), N. Bereska (1) 

 TSV Langenau
Doppel: Laible / Kirchhoff (2), Bohrmann / Liebchen (0), Braunwarth / Kohler (1) 
Einzel: F. Laible (1), J. Kirchhoff (0), J. Bohrmann (1), H. Braunwarth (2), R. Liebchen (0), L. Kohler
(1)


